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Kommunikation Sammelstiftung

Sehr geehrte Damen und Herren

Als Stiftungsrat präsentieren wir uns zum ersten Mal in einem neuen Layout, welches speziell für die Rieter 

Sammelstiftung entworfen wurde:

Wie im Frühjahr 2011 bereits kommuniziert, wird die heutige Pensionskasse Rieter per 1.1.2012 in die 

Rieter Sammelstiftung umgewandelt. Diese Reorganisation wurde nötig, um die Pensionskasse Rieter 

weiterhin als autonome Rieter Vorsorgeeinrichtung führen zu können und mittelfristig strategisch so 

auszurichten, dass ein gesundes Verhältnis zwischen aktiv Versicherten und Rentnern erhalten werden 

kann. Namentlich mit Blick auf die Aufspaltung des Rieter-Konzerns in „Rieter“ und „Autoneum“ bestand 

Gefahr der Abwanderung einer grösseren Anzahl von Versicherten, dies bei nahezu unverändertem 

Rentnerbestand. Ein solches Szenario würde die Manövrierfähigkeit der Pensionskasse stark 

beeinträchtigen. Durch den Übergang zur Sammelstiftung unter Führung von „Rieter“ und seinen 

Versicherten konnte Gegensteuer gegeben werden.

Die Versicherten (Aktive und Sie als Rentner) werden ab 1. Januar 2012 „ihrem“ Vorsorgewerk 

zugewiesen. Jedem Vorsorgewerk wird eine Vorsorgekommission vorstehen. Die aktiv Versicherten jedes 

Vorsorgewerkes wählen Ihre Vertreter in die Vorsorgekommission. Diese Wahlen werden im Verlaufe des 

nächsten Jahres durchgeführt. Die Arbeitnehmervertreter aller Vorsorgekommissionen werden 

anschliessend aus ihrem Kreis jene 3 Arbeitnehmervertreter wählen, die im Stiftungsrat Einsitz nehmen 

werden. Die heutigen Stiftungsräte übernehmen bis zu den Wahlen die Verantwortung in einzelnen neuen 

Vorsorgewerken, namentlich im Vorsorgewerk „Rieter“.

Der Stiftungsrat der Rieter Sammelstiftung wird sich weiterhin aus 6 Mitgliedern zusammensetzen,

3 Arbeitnehmervertreter und 3 Arbeitgebervertreter. 4 Vertreter werden von Rieter kommen und deren

2 von anderen Firmen (heute Autoneum). Die Arbeitgebervertreter im Stiftungsrat werden von den 

Verwaltungsräten der beiden Holdings Rieter und Autoneum ernannt.

Die Vorsorgekommissionen werden mit weitreichenden Kompetenzen ausgestattet. Im Gegenzug wird der 

Stiftungsrat von gewissen Aufgaben entlastet. Namentlich handelt es sich um das Recht, die Verzinsung 

der Alterssparguthaben festzulegen, Rentenerhöhungen vorzunehmen und den Vorsorgeplan 

weiterzuentwickeln. 

Die Steuerung des Deckungsgrades eines jeden Vorsorgewerks, der beim Start Anfang Januar 2012 für 

alle bisherigen Rieter-Versicherten gleich hoch ausfallen wird, wird dabei im Zentrum stehen. Mit der Zeit 
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werden sich die Deckungsgrade auch bei gleichem Anlageerfolg etwas auseinander bewegen. Auf die 

Leistungen wird die Einführung der Sammeleinrichtung unmittelbar keinen Einfluss haben. Mittelfristig 

allerdings ist es denkbar, dass die einzelnen Vorsorgewerke die eine oder andere Leistungskomponente 

stärker ihren jeweiligen Bedürfnissen anpassen werden.

Der Stiftungsrat hat in seiner heutigen Zusammensetzung ein letztes Mal die Renten für’s 2012 festgelegt: 

im derzeitigen Umfeld ungenügender Anlageerträge ist es leider nicht möglich, Rentenerhöhungen zu 

gewähren. Positiv hervorzuheben gilt es, dass auch die Inflation derzeit vernachlässigbar gering ausfällt. 

Dies hat denn auch dazu geführt, dass die BVG Minimalrenten vom Bundesrat auf’s nächste Jahr nicht 

angepasst werden mussten.

Der Stiftungsrat wird die bisherige Anlagepolitik für alle Vorsorgewerke gemeinsam weiterführen, die 

Risikoversicherung (Tod und Invalidität) gestalten und die Stiftung nach Aussen vertreten. Der heutige 

Stiftungsrat hat beschlossen, die Versicherten der Pensionskasse Graf zu übernehmen und in ein neues 

Vorsorgewerk „Graf“ zu überführen. 

Die nächsten Informationen ab Jahreswende werden Sie von der dann für Sie zuständigen 

Vorsorgekommission zugesandt erhalten. Der Rentennachweis für Ihre Steuerbehörde wird Ihnen anfangs 

2012 ohne weitere Kommentare zugeschickt werden. Im übrigen steht Ihnen für Fragen unverändert die 

heutige Geschäftstelle an der Klosterstrasse 19 gerne zur Verfügung.

Wir wünschen Ihnen im Namen des ganzen Stiftungsrats, der Geschäftstelle und aller Beteiligten ein frohes 

Weihnachtsfest und einen guten Start im Neuen Jahr.

Freundliche Grüsse,

Rieter Sammelstiftung

 
Marco Beutler                             Johannes Bärtsch Alexander Bruhin
Stiftungsratspräsident              Vizepräsident   Geschäftsführer


